
Nirgendwoland!

Da sitzt sie nun

und träumt vom Leben!

Wolken ziehen am Himmel

ins Nirgendwoland.

Ein Glas Wein

leuchtet rot 

in ihrer Hand

Freunde gibt es nicht mehr!

Bekannte - um so mehr!

Da sitzt sie nun

und trinkt

"Auf das Leben"

Es gibt nichts mehr

zu vergeben.

Die 2 Flasche macht

ihr Leben bunter

es regt sich was

Sie wird munter!

Ruft ihre Tochter an

die das verwaschene Gespräch

nicht mehr hören kann!

Rot perlt es im Glas

langsam erreicht Sie

der Haß!

Schimpft und schreit

zerreißt ihr Kleid

macht das Fenster auf

× 2 Stock ×

Es ist aus!

Der Wein perlt leise

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/27/Gesellschaft/89311/Nirgendwoland/


in einem einsamen Glas

Der ganze Sessel ist naß!
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